
Was tun bei

im Krankenhaus?
Schnelle Hilfe  
für Klinik-Beschäft igte

Nachsorge
Nach dem Angriff 
 • Medizinische Versorgung.
 •  Vertrauensperson rufen, Betrof-

fene/n in geschützten Raum
begleiten, keine Störungen

 •  Sicherheitsvorfälle dokumenti eren 
und Vorgesetzte/n informieren

 •  Interne Nachsorgeangebote und 
externe Hilfsangebote nutzen

 •  Persönlichkeitsschutz der/des 
Betroff enen und Datenschutz, 
Meldesystem einhalten (inner-
betrieblich/Vorgesetzte – Unfall-
versicherungsträger – Polizei)

 • Mögliche Heimweg-Begleitung

Weitere Betreuung
 •  Rücksprache mit Vorgesetzten/

Klinikleitung
 • Bürokrati e-Hilfe
 • Innerbetriebliche Aufarbeitung

Nachsorge

QR-Code scannen
für eine ausführliche
Download-Version

In Kooperati on mit 
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Aufmerksamkeit: 
Frühwarnsignale erkennen 

(Unruhe, Schwitzen, Fäusteballen,
starrer Blick), Schlagen auf 

Gegenstände

Deeskalati on durch 
Kommunikati on: 

Ruhe und Selbstsicherheit 
ausstrahlen, Wertschätzung und 

Lösungsorienti erung geben

Sicher im Kontakt: 
kein Risiko, Sicherheitsabstand 
wahren, Fluchtmöglichkeiten 

überblicken
Positi ve Atmosphäre  

durch Aufk lärung/Informati on
gegenüber Pati enti nnen/Pati enten 

und Begleitpersonen schaff en

Notf allplan beachten, 
insbesondere beim 

Gewaltschutz

Maßnahmen gegen Gewalt
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